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Deutsche Glasfaser baut Industriegebiet
in Frankenthal aus

Geschäftskunden erhalten Zugang zum zukunftssicheren FTTH-Glasfasernetz

Frankenthal, 22.03.2019. Im Industriegebiet in Frankenthal hat sich die
Mehrzahl der Unternehmen für einen Direktanschluss an die
Glasfaserinfrastruktur entschieden, so dass das Industriegebiet jetzt
ausgebaut werden kann. Der Ausbauvertrag wurde bereits im vergangenen
Jahr zwischen der Stadt Frankenthal und Deutsche Glasfaser verhandelt.
Dieser wird jetzt kurzfristig von Matthias Bacher, Leiter Gebietsentwicklung
Süd bei Deutsche Glasfaser, gemeinsam mit Oberbürgermeister Martin Hebich
zur Unterschrift gebracht. Die Frankenthaler Unternehmen haben noch bis



zum 15.04.2019 die Möglichkeit einen Anschluss zu beantragen und die
Sonderkonditionen zu nutzen, die Deutsche Glasfaser bis dahin einräumt.

Die aktuell von Deutsche Glasfaser verkündeten Ausbauplanungen umfassen
das gesamte Industriegebiet "Industriestraße" im Frankenthaler Norden direkt
an der A 6. Alle Unternehmen aus dem Gebiet, die einen Vertrag mit Deutsche
Glasfaser gezeichnet haben, werden an die zukunftsorientierte
Telekommunikationsinfrastruktur angeschlossen. Diese können künftig von
den symmetrischen Bandbreiten von mindestens 250 Mbit/s bis 10 Gigabit
pro Sekunde profitieren.

„Über die einzelnen Phasen der anstehenden Planungs-, Bau- und
Anschlussarbeiten werden die Unternehmen von Deutsche Glasfaser in den
kommenden Wochen detailliert informiert“, erläutert Monika Matheis-Kraus,
zuständige Geschäftskundenberaterin bei Deutsche Glasfaser. Sie ergänzt:
„Der geplante, flächendeckende Ausbau in dem Industriegebiet wird mittels
innovativer und modernster Verlegetechnik durchgeführt und garantiert
einen schnellen und exzellenten Zugang zur Datenautobahn des 21.
Jahrhunderts.“ Das in den 60er Jahren entwickelte Industriegebiet beherbergt
eine Vielzahl an Industrie-, Gewerbe- und Handwerksbetrieben, die somit
zukunftssicher aufgestellt sind.

Unternehmen, die jetzt noch einen Glasfaseranschluss bestellen möchten,
können sich telefonisch unter 0800-281 2812 (gebührenfrei) sowie per Email
(business@deutsche-glasfaser.de) bei Deutsche Glasfaser Business
informieren.

Über Deutsche Glasfaser Business

Deutsche Glasfaser Business ist der Glasfaserspezialist für gewerbliche
Kunden. Das Unternehmen realisiert nachhaltige Infrastrukturen für
Unternehmen und Kommunen in Industrie- und Gewerbegebieten. Deutsche
Glasfaser Business bietet garantierte Bandbreiten von 250 Mbit zu 10 Gigabit
pro Sekunde. Glasfaseranbindungen sind nahezu unendlich skalierbar und
decken bereits heute den Bedarf von morgen ab.

Deutsche Glasfaser Business steht Unternehmen als Diensteanbieter mit
individuell zugeschnittenen Lösungen und einem auf Unternehmen
spezialisierten Team zur Verfügung. Die Leistungen reichen vom Netzausbau
über Telefonieangebote, Standortvernetzungen und Backup-Leitungen bis hin
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zu Glasfaseranbindungen von Mobilfunkmasten. Darüber hinaus bietet
Deutsche Glasfaser standardisierte Vorleistungen für andere Netzbetreiber
auf Basis der Ethernet-Technologie. Rechenzentren in Deutschland gewähren
höchste Sicherheits- und Datenschutzstandards.

Weitere Informationen unter www.deutsche-glasfaser.de/business.

Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser mit Hauptsitz in Borken (NRW)
plant, baut und betreibt anbieteroffene Glasfaser-Direktanschlüsse für
Privathaushalte und Unternehmen. Sie engagiert sich bundesweit
privatwirtschaftlich für die Breitbandversorgung ländlicher Regionen. Mit
innovativen Planungs- und Bauverfahren realisiert Deutsche Glasfaser in
enger Kooperation mit den Kommunen FTTH-Netzanschlüsse schnell und
kosteneffizient – auch im Rahmen bestehender Förderprogramme für den
flächendeckenden Breitbandausbau. Ursprünglich von der
Investmentgesellschaft Reggeborgh gegründet, agiert die
Unternehmensgruppe seit Mitte 2015 unter mehrheitlicher Beteiligung des
Investors KKR. Seit 2018 ist Deutsche Glasfaser als FTTH-Anbieter mit den
meisten Vertragskunden marktführend in Deutschland. Für den aktuellen
Ausbauplan von einer Million Anschlüssen stehen rund 1,5 Milliarden Euro
Kapital bereit.
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